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Berge und Menschen

DER DON JUAN

Er steigt nur so hoch als nötig ist, um braun zu werden,
damit er in der Achtung seiner Untergebenen steigt.

«Mut, Ruedi, wir sind bald am Ort »

DER LEHRER

« und wie heißt der dort »

DAS EHEPAAR

Nein - DU solltest doch die Verpflegung mitnehmen »

Schuld und Sühne

In den Bergen von Virginia
suchten Flieger ein abgestürztes

Marineflugzeug. Schon
mehrere Male hatten sie
Rauchwolken gemeldet. Und
wenn dann die Suchexpeditionen

die signalisierten Stellen

erreichten, fanden sie
jedesmal illegale Schnapsbrennereien.

Pech hatte ein alter Polizeikunde

der nordschwedischen

Stadt Lulea. Er stahl am
Bahnhof einen Koffer und
suchte ihn gleich an den
Mann zu bringen. Dieser
Mann war nun just der
rechtmäßige Eigentümer des Koffers.

Und so kam, was kommen

mußte: Wieder einmal
sitzt der Pechvogel hinter
schwedischen Gardinen.

*
Die Insassen des Gefängnisses

von Stafford (Westengland)

hatten eine Musikkapelle

gebildet. Eine der er¬

sten und erfolgreichsten
Konzertnummern war das
Lied: <Ach hätt' ich doch
die Flügel einer Taube!)

Ein alter Mann stand wegen
Landstreicherei vor einem
Pariser Schnellgericht. Er
war sehr erschrocken, als
sich der Richter zu einem
Freispruch anschickte. «Aber
Herr Richter, das können Sie

mir doch nicht antun, bei
diesem Hundewetter!» Auf
die Frage, wie lange er denn

sitzen wolle, erbat sich der
Mann einen Monat. Dann
würde er pensioniert und
könne sich zur Ruhe setzen.
Der Richter zeigte Verständnis

für die besondere Situation

und verdonnerte den
Alten, mit Rücksicht auf die
schlechte Witterung, zu
einem Monat leichter Haft.

Dick

Aus der Schule

Die Kandidaten der Sekun-
darschul- Aufnahmeprüfung

hatten den Mundartsatz <De

Jakob hät e großi Blotere
am Ferse) ins Hochdeutsche
zu übersetzen.
Zeitgemäß kam einer auf die
Lösung: <Jakob hat viele
Leute am Fernsehn.)

Aus einer Geschichtsklausur:
Die Ursachen der Revolution

waren: Ludwig XVI.
trieb es gleich wie Ludwig
XIV., er hatte um sich herum

über 5000 Menschen, die
ihn nach dem Bade abtrockneten,

stn.
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